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15. Januar 1303 Heft 11

Cenius.

6laude nicâit, dak all à Seblacker?

Spreellen: diele krult ill tot!
Steilgebaute keuer^acken
ducken in das Ubendrot.

Nie geabnte keuermäctile
LÄnvelen purpurn in dem kauet?;
Sterne meiner lleidensnsà,
Seblaken, doet? lie glütren aucli.

Glaube nietil, dak MenlÄienleelen
lleben ot?ne llickit und Glut.
U?ei! die Gluten tiefer lclnoelen
Und die laute klamme rut?t.

Lsrl krieäriM Utiegsnö.

die Erd
zweimal

?erremà! ^erremà!
Von Konrad Falke (Berlin).

chon lange mag es her sein, dcch ein kulturhistorisch so

bedeutsames Jahr wie das Jahr 1908 in die
Vergangenheit sank. Wie noch nie zuvor ist der Mensch in
der Luft heimisch geworden; wie noch nie zuvor, als
wollte sie seine beginnende Untreue rächen, hat sich ihm

e furchtbar erwiesen. Der schweizerische Ballon „Cognac" überflog
die Alpen, die „Helvetia" in zweiundsiebzigstündiger Fahrt

311


	Genius

